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Ulis  kuli
schöner Stift
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Das brauchst du:üüAst, ø 2 cm, 40 cm lang  (Weide oder Haselnuss)üüKugelschreibermineüüSchnitzmesserüüHandbohrer, ø 3 mmüüggf. Kneifzangeüüggf. Filzstifte (alternativ Acrylfarben, Wasser und Pinsel)

So sieht die V
-Biberkerbe aus‚ die 

die Spitze deines Stifts wird.

Drehe das Holz  
immer wieder.

1 Mach einen Stoppschnitt in der Mitte des 

Astes (siehe Seite 8).

2 Es folgt ein Anspitzschnitt in Richtung 

Stoppschnitt (siehe Seite 8).

3 Wende den Ast und schnitze wieder Rich-

tung Stoppschnitt.

4 Die V-Biberkerbe hat sich zur Mitte des  

Astes so verjüngt, dass er nur noch wenige  

Millimeter dick ist. Du kannst ihn an dieser 

Stelle über dem Knie in zwei Teile brechen.

5 Schäle nun erst die eine Hälfte des Astes, 

wende ihn und schäle dann die andere Seite.  

So bleibt dir jeweils ein „Griff“, an dem du 

das Holz sicher greifen kannst.

6 Bohre mit einem kleinen Handbohrer ein 

Loch in die Spitze deines Stiftes. Schraube 

einen alten Kuli auseinander und kürze das 

Plastik-röhrchen der Mine auf etwa 5 cm 

(sollte die Mine aus Metall sein, dann kürzt 

du sie mit der Kneifzange). Stecke die Mine in 

das Bohrloch.

7 Male deinen Holzkuli mit Filzstiften oder 

Acrylfarben an.
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Das brauchst du:üü3 Äste, ø 1,5–2 cm,  40–150 cm lang  (Weide- oder Haselnuss)üüSchnitzmesser
üüggf. wasserfeste Filz- oder Buntstifte (alternativ Ölkreide)
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Ein Wichtel hilft den Ranken

1

2

3

5

4

1 Trenne deinen Ast mit einer V-Biberkerbe 

ab. Je länger du den Ast lässt, desto höher 

wird deine Rankhilfe. Die Spitze, die so 

entsteht, wird die Zipfelmütze deines Wald-

männchens.

2 Lass unter der Zipfelmütze etwa 3 cm 

Rinde stehen. Dieser Teil wird der Kopf 

des Zwergs. Schäle den Bereich darunter – 

mindestens 4 cm breit. Du kannst auch den 

kompletten Ast schälen.

3 Schnitze eine N-Kerbe in das Kopfteil mit 

Rinde. So entsteht das Gesicht, auf das du 

später Augen, Nase und Mund malst. 

4 Nun bekommt das Bürschchen noch einen 

Mantel. Schnitze im geschälten Bereich, 

sodass durch den Daumenschieber ein 

heller Span-Mantel entsteht: Schneide einen 

3–5 cm langen Span und setze dann das Mes-

ser ab. Es sollte ein gebogener Span stehen 

bleiben. Drehe das Holz immer wieder und 

schneide in jeder Position einen neuen Span.

5 Male dein Waldmännchen mit wasserfes-

ten Filzstiften, Ölkreide oder Buntstiften an.

6 Spitze den Stock unten an, damit du die 

Rankhilfe in einen Blumentopf stecken 

kannst. Trichterwinden, aber auch Tomaten 

freuen sich über so einen stützenden Kerl.

tipp
Im Holz geht der Daumenschieber etwas 

schwieriger als in der weicheren Rinde. Ein-

steiger können daher den Span-Mantel auch 

in die Rinde einschnitzen, dafür bleibt der 

Wichtel unten einfach ungeschält.

Mithilfe des Daumen- 

schiebers entsteht  

der helle Span-Mantel  

des Wichtels.
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